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Lüfungsschächte 

Erdbodenniveau 

Statische und  
Feuchte- Probleme in der Gruft !!! 

Vertikalsperre? 
 

Horizontalsperre? 

- Undichtigkeit von Horizontal-  
  und Vertikalsperre??? 

Ab hier Betreten der Gruftdecke 

-! Betreten der Gruftdecke,  
 dadurch starke mechanische Belastung 

Lüftungsschächte 

-! Lüftungsschächte, verm. undicht 
  und ohne Gitter 

Fledermäuse 

-! verm. dadurch Einquartierung  
  von Fledermäusen in der Gruft 

Korrodierte Stahlträger 

- Korrodierte Stahlträgerkonstruktion 

Pfützen 

Stalaktiten 

Stalakmiten 

 Starker Wassereintrag von oben 
  die Folge: 
-! Bildung von Stalagtiten an der Decke und 
  Stalagmiten am Boden 
-! stehendes Gewässer am Boden ! 

! 

! 
Durch die korrodierte 
Stahlträgerkonstruktion 
scheint der gesamte 
Oberbau an diesem Punkt 
einsturzgefährdet zu sein 

= absoluter 
Schwachpunkt 

Fachhochschule Potsdam - Studiengang Restaurierung

Kons./Rest. von Wandmalerei und hist. Architekturfarbigkeit

Das Mausoleum Harteneck
auf dem Südwestkirchhof Stahnsdorf

Errichtung ab  ca. 1913 verm. durch den Architekten
Adolf Wollenberg für den Bauherrn Karl Harteneck

Aufgabenstellung:

• Archivrecherche/ Auswertung 
• Bestands- und Zustandserfassung 
  des gesamten Bauwerks: 

- Gesamtausstattung, Stuck, 
- Edelputzflächen im Oberbau, 
- Fliesenverkleidung und 
  die u.a. auch farblich gefassten Putzbereiche 
  innerhalb der Gruft

Fachhochschule Potsdam - Studiengang Restaurierung

Kons./Rest. von Wandmalerei und hist. Architekturfarbigkeit
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Konservierungskonzept-Entwicklung für den 
Oberbau:
• Quellenschriftsstudien zur Verwendung 

weißer Edelputze (in diesem Falle: Spritzputz)

Nach erfolgter Putzanalytik: 
• Nachstellung eines geeigneten Ergänzungs-          

putzes für die mögliche Anböschung/ Schlie-
ßung der Putzfehlstellen im Oberbau des 
Mausoleums:

• Anfertigen von Probekörpern für die       
(Eigenschafts-)Prüfungen in der Werkstatt der 
FH

• Entwicklung eines geeigneten Ergänzungs- 
putzes 

• Erstellen einer Musterplatte zum Vergleich mit
den Vor-Ort-Bedingungen für die Ergänzung 
in „Farbigkeit“, Struktur und ähnlichen 
physiko-mechanischen Eigenschaften gegen-
über dem Original

• Ermittlung und Kartierung der Schäden in der 
Gruft 

Resultat für das gesamte Bauwerk:

Aufgrund der starken Feuchtebelastung erge-
ben sich dringend notwendige Maßnahmen der 
Überprüfung von Vertikal- und Horizontalsper-
ren, der Tragfähigkeit der Stahlträgerkonstruk-
tion der Gruftdecke, der statischen Klärung der 
Gruftdeckenbelastung und damit eines evtl. 
Neuaufbaus des dem Eingang vorgelagerten 
Boden- und Treppenbereiches, Überprüfung 
der Wirksamkeit der Lüftungsschächte usw.

Diese sind von Bauingenieuren, Architekten 
und  Handwerksmeistern in Absprache mit Re-
stauratoren durchzuführen, bevor die konser-
vatorische Behandlung der Ausstattungen 
durch Restauratoren überhaupt erfolgen kann. 

Beispiel einer mehrsemestrigen Projektarbeit
Zeitraum der Bearbeitung: Oktober 2009 - Juli 2011

Beleuchtungsinszenierung:

Blaue Scheiben in ovalen Fen-
stern,
ursprünglich gelbe mattierte 
Scheiben im verglasten Decken-
bereich, 
Glasprismen als Bodenbelag  und 
gleichzeitig Decke(nbeleuchtung) 
der Gruft,  gefertigt von der Firma 
„Luxfer  Prismen GmbH“. Berlin 
Weißensee

   

Schäden im Gruftbereich:

- stark korrodierte Stahlträ-
gekstruktion

- Wasserpfützen auf dem Boden
- Salzkristallisation
- Schimmelbildung
- Putzablösungen im Decken-

breich
- Malschichtverlust
- Krusten- und Schleierbildung-

auf dem Fliesenspiegel
- partielle Abplatzungen und 
- Flankenabrisse entlang der 

Fugen

 

                               Autor: Friedemann Steinhausen, 2009


